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Die Geschlechter unserer einheimi-
schen Eulen weisen in aller Regel 
deutliche Größenunterschiede auf: 
die Weibchen sind schwerer, was 
mit der Bebrütung großer Gelege 
und der besseren Fähigkeit zur Ver-
teidigung der Bruten in Zusammen-
hang gesehen wird; die Männchen 
sind dagegen leichter und wendi-
ger und damit hinsichtlich der Jagd 
auf potentielle Beutetiere erfolgrei-
cher. Dieser Größenunterschied der 
Geschlechter ist beim Sperlingskauz 
mit ca. 25  % ausgesprochen hoch.  
An Sperlingskauz-Brutplätzen 
kommt es gelegentlich vor, dass die 
Rupfung eines Altvogels gefunden 

wird. Wenn allerdings das Weib-
chen einer kurz vor dem Ausfliegen 
stehenden Brut geschlagen worden 
war, so ist das Männchen durch-
aus in der Lage, die Brut noch zum 
Ausfliegen zu bringen und die Jung-
käuze wochenlang zu führen. Wenn 
andererseits aber das Männchen er-
beutet wurde, so ist die Brut damit 
fast immer zum Scheitern verurteilt. 
In letzteren Fall ist es für die sofort 
zu ergreifenden Rettungsmaßnahmen 
wichtig, anhand der Rupfungsfedern 
das Geschlecht sicher bestimmen zu 
können. Zu diesem Zweck wurden 
vom Autor über 30 Jahre lang ein-
deutig zugeordnete Federn gesam-

melt und auch bei der Beringung von 
Altvögeln entsprechende Federma-
ße genommen. Die bisherige Analy-
se der Konturfedern von Flügel und 
Schwanz (n > 200) zeigt, dass es beim 
Sperlingskauz oftmals möglich ist, 
anhand der Maße eindeutig bestimm-
barer Konturfedern, das Geschlecht 
zu ermitteln. Es existieren durch-
aus aber auch Überlappungsbereiche 
der Maße, die insbesondere bei den 
Schwanzfedern am stärksten sind.
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